
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 17.06.2014

Anfrage
Personalmangel nicht nur in den Heimen, sondern auc h in der Heimaufsicht ?

Vor einigen Wochen wurde, ausgelöst durch einen Bericht des Fernsehsenders RTL,1 viel über die in 
Münchner Heimen durch Personalmangel verursachte unzureichende Pflegequalität diskutiert.2

Die Fraktion FTB hat am 09.05.2014 in einer Stadtratsanfrage die aktuelle Personalausstattung in den 
Heimen der städtischen Münchenstift gGmbH hinterfragt.3

Darüberhinaus ist aber auch die Personalausstattung der städtischen Heimaufsicht zu thematisieren, 
vor dem Hintergrund der RTL-Aussage: „Über Wochen hatte Reporterin Osterhaus der Heimaufsicht in 
München anonyme Meldungen über die Missstände in dem Heim zukommen lassen – keine Reaktion.“4

Bereits im Jahr 2011 erschien in der Süddeutschen Zeitung ein Bericht über den Landkreis München, 
demzufolge die für die dortige Heimaufsicht vom Freistaat Bayern bereitgestellten Finanzmittel zu 
gering waren, um ausreichend Personal für die vorgesehene jährliche Überprüfung aller Heime 
anzustellen. Deshalb musste der Landkreis auf eigene Kosten eine zusätzliche Stelle einrichten.5

Auf der Homepage der städtischen Heimaufsicht sind derzeit zwei von zehn Stellen als N.N. 
gekennzeichnet, also offenbar unbesetzt.6 Dies wäre bei Vollzeitstellen eine Unterbesetzung von 20%.

Wir fragen daher den Oberbürgermeister:

1. Wurde im Jahr 2013 jedes Münchner Heim mindestens einmal jährlich umfassend kontrolliert?

2. Werden vom Freistaat Bayern die Kosten für alle Beschäftigten der Heimaufsicht des KVR im 
Rahmen der Kostentragung für Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises erstattet?
Falls nein, welchen Anteil trägt der Freistaat Bayern und welchen Anteil die LH Stadt München?

3. Wieviele Stellen (VZÄ) sind bei der Heimaufsicht des Münchner KVR eingerichtet?

4. Wieviele Stellen (VZÄ) der Heimaufsicht sind derzeit unbesetzt? Wann erfolgt die Besetzung?

Tobias Ruff (ÖDP), Sonja Haider (ÖDP)

1 http://www.rtl.de/cms/sendungen/real-life/team-wallraff/team-wallraff-undercover-im-sankt-josef-heim-der-muenchenstift-gmbh-  
3ae4b-c461-29-1895750.html

2 http://www.sueddeutsche.de/muenchen/filmaufnahmen-in-pflegeheimen-das-war-misshandlung-1.1952538  
http://www.merkur-online.de/lokales/muenchen/stadt-muenchen/team-wallraff-reporter-undercover-schockierende-bilder-muenchen-
vorzeigeheim-st-josef-3534675.html
http://www.abendzeitung-muenchen.de/inhalt.muenchenstift-pflegeskandal-polizei-in-muenchner-altenheim.c6767045-8e71-423f-
9ea6-4137318cc29c.html
http://www.tz.de/muenchen/stadt/sendling-westpark-ort43336/pflegeschande-stjosef-heim-muenchen-grosse-tz-report-3534689.html

3 StR-Antrag 14-20/F00004: http://www.ris-muenchen.de/RII2/RII/ris_antrag_dokumente.jsp?risid=3319463
4 http://www.rtl.de/cms/sendungen/real-life/team-wallraff/team-wallraff-undercover-im-sankt-josef-heim-der-muenchenstift-gmbh-  

3ae4b-c461-29-1895750.html
5 Süddeutsche Zeitung vom 10.03.2011: „Mangel-Verwaltung – Die Heimaufsicht hat zu wenig Personal, um jede Einrichtung einmal 

im Jahr zu kontrollieren – Fehler findet sich bei jedem Besuch“ von Stefan Mühleisen
6 http://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Kreisverwaltungsreferat/Heimaufsicht/Wir-ueber-uns.html  
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